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Elon Musk wirkt Drogenvorwürfen mit
Drogentest entgegen – Die Reaktion der

Fans!
Elon Musk veröffentlicht negative Drogentest-Ergebnisse,

um Spekulationen über Drogenmissbrauch
entgegenzuwirken.

USA - Elon Musk hat kürzlich ein Foto eines offiziellen
Drogentests veröffentlicht, um gegen die anhaltenden Vorwürfe
über seinen Drogenkonsum anzutreten. Laut einem Bericht von 
oe24 ergab der Test keine Nachweise von Ketamin, Ecstasy,
Cannabis, Fentanyl oder anderen illegalen Substanzen. Diese
Vorwürfe kursieren seit geraumer Zeit, auch im Zusammenhang
mit Donald Trump. Musk hofft, mit der Veröffentlichung der
Testergebnisse das Thema endgültig zu beenden.

In einem weiteren Artikel von news.de wird erläutert, dass
Musk die Ergebnisse seines Drogentests auf seinem X-Account
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https://www.news.de/politik/858707028/elon-musk-teilt-drogentest-nach-geruechten-um-suchtproblem-tesla-chef-will-kritiker-zum-schweigen-bringen-zweifel-an-echtheit/1/


teilte, um Spekulationen über ein mutmaßliches Drogenproblem
zu beenden. Ein Bericht der „New York Times“ vom Ende Mai
deutete darauf hin, dass Musk ein schwerwiegendes
Drogenproblem haben könnte, das seine Beziehungen zur US-
Regierung und zu Trump beeinflusst.

Zweifel und Spekulationen

Die „New York Times“ berichtete, dass Musk möglicherweise
Ketamin, Ecstasy und psychedelische Pilze konsumiert haben
könnte. Nachdem Musk zunächst ausweichend auf diese
Vorwürfe reagierte, teilte er letztlich die Testergebnisse. Diese
zeigen bei sämtlichen getesteten Substanzen – darunter auch
die kritisch angeführten – „negative“ Ergebnisse.

Dennoch äußern sich im Netz erhebliche Zweifel an der Echtheit
des Drogentest-Dokuments. Nutzer vermuten eine mögliche
Manipulation der Testergebnisse. Kritiker weisen darauf hin,
dass Drogen in einem Urintest nur für eine begrenzte Zeit
nachweisbar sind, was die Glaubwürdigkeit der Testresultate in
Frage stellen könnte. Der Zeitpunkt des Drogentests, der am 11.
Juni durchgeführt wurde, wird ebenfalls als fragwürdig
angesehen. Dies geschah zwei Wochen nach dem Bericht der
„New York Times“, in dessen Zeitrahmen Ketamin theoretisch
nachweisbar sein könnte.

Drogensituation im globalen Kontext

Die aktuelle Debatte um Drogenkonsum findet vor einem
besorgniserregenden Hintergrund statt. Laut Informationen von 
Statista hatten im Jahr 2021 weltweit etwa 296 Millionen
Erwachsene zumindest einmal eine Droge konsumiert. Rund
39,5 Millionen Personen zwischen 15 und 64 Jahren zeigten ein
problematisches Konsumverhalten. Die Zahl der Menschen mit
Drogenabhängigkeit belief sich auf 13,4 Millionen, wobei die
Hälfte dieser Konsumenten mit dem Virus HIV infiziert ist.
Jährlich sterben mehr als 200.000 Menschen an den direkten
Folgen des Drogenkonsums.

https://de.statista.com/themen/100/drogen/


In den USA ist die Situation besonders gravierend. Hier gibt es
jährlich knapp 70.000 Todesopfer durch illegale Drogen, was
einer alarmierenden Sterberate von 314,5 pro eine Million
Einwohner entspricht. Cannabis bleibt die meistkonsumierte
illegale Droge weltweit mit einer Konsumprävalenz von 8,8%.
Diese Statistiken zeigen, dass Drogenkonsum nicht nur ein
individuelles, sondern auch ein gesellschaftliches Problem
darstellt, das weitreichende Konsequenzen hat.
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